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Hier ist ein Naturschutzgebiet 

ausgewiesen.
Sie haben noch Fragen?

Rufen Sie uns an!

Ihre Ansprechpartner finden Sie bei der unteren 
Naturschutzbehörde der StädteRegion Aachen.

A 70 Umweltamt
Untere Naturschutzbehörde

Telefon 0241 - 51 98 - 2622
E-Mail umweltamt@staedteregion-aachen.de

StädteRegion Aachen

A 70 Umweltamt 
Untere Naturschutzbehörde
Zollernstraße 20 · 52070 Aachen
Tel.: 0241/5198-0 

Damit Zukunft passiert. 
www.staedteregion-aachen.de

Sie müssen Ihren Hund an die Leine 
nehmen und auf den Wegen bleiben!

Danke für Ihre Rücksicht! 

Hunde im 
Naturschutzgebiet 

Eine Information für Hundehalter
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Nachhaltige Region

BildungsRegion



Im Winter zehrt eine wilde Flucht stark 
an den Kräften der Wildtiere und sie werden 
geschwächt.

Seltene Tierarten sind oft sehr scheu. Sie sollen 
im Naturschutzgebiet besonders geschützt 
sein. Ihr frei laufender Hund kann diese Tiere 
aus  ihrem Lebensraum vertreiben.

Warum muss ihr Hund an die Leine? 

Bei der unteren Naturschutzbehörde 
wird immer wieder gemeldet, dass Wild 
von Hunden gerissen wurde! 

Frei laufende Hunde schrecken besonders 
im Frühjahr Wild mit ihren Jungtieren auf. 
Durch die Verfolgung können Rehkitze 
zu Tode gehetzt werden!

Auch Vögel die auf dem Boden brüten, 
wie zum Beispiel das Rotkehlchen, 
können ihr  Gelege verlieren oder müssen 
die Jungtiere ungeschützt zurücklassen.

Wenn Ihr Hund Wild aufscheucht und hetzt, 
fliehen die Tiere oft panisch. Dabei kann es 
vorkommen, dass sie über Straßen laufen 
und einen Verkehrsunfall verursachen. 

Für Kinder, Spaziergänger oder 
Fahrradfahrer kann ein frei laufender Hund 
sehr Angst einflößend sein!

Bitte helfen Sie mit, 
unsere Naturschutzgebiete 
zu erhalten. Vielen Dank!

Nehmen Sie Ihren Hund 
an die Leine und bleiben Sie 
auf den Wegen!


